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eigentlich zu den Grunderfahrungen eines jeden Marburgers,  

also macht euch nichts draus, falls auch ihr mal im falschen Bus sitzt... 
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Die „Männer“-Karte 
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Wusstet Ihr schon, dass … 

 wir einen netten Hausmeister in der Anatomie haben, bei dem man sich 

Modelle ausleihen kann, um damit super zu lernen? (Personalausweis 

mitbringen) 

 man als Ersti für seine Tutoren ein Abschiedsgeschenk bereithält?(!) 

 man vor dem Physikum nicht den Spiegelslust-Turm besteigen darf, weil man 

sonst durchfällt! 

 Dort in der Nähe aber ein Biergarten mit schöner Aussicht ist? (Mo Ruhetag) 

 im „Museum anatomicum“ ( in der Anatomie) jeden ersten Samstag im 

Monat eine Führung durch die Präparatesammlung statt findet  SPANNEND 

 beim AStA (MR/26001) und beim Amtsgericht eine kostenlose 

Rechtsberatung für Studenten angeboten wird 

 Marburg um 01.00h die Bürgersteige hochgeklappt werden? Wir klappen sie 

für Euch natürlich wieder runter!  

 der "neue" botanische Garten auf den Lahnbergen So.-Fr. 9.00-17.30 Uhr 

geöffnet hat, und einfach nur schön ist! 

 einige Kneipen Euch in der 1. Semesterwoche ein Getränk ausgeben (Ersti-

Kneipen-Pass)? 

 in vielen Kneipen u. ä. Marburgs wöchentlich das Stadtmagazin "EXPRESS" 

ausliegt, in dem es nicht nur TV- und Mensaprogramm gibt, sondern auch 

Veranstaltungstipps, z.B. Musik, Bühne, etc.? 
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Wichtige Anlaufstellen 

Sozialamt, Friedrichstr. 36 

Termin nach Vereinbarung: Tel: 06421 / 201-0 

Für Rundfunkgebührenbefreiung und Ermäßigung des Telefonanschlusses 

zuständig. 

Einwohnermeldeamt, Frauenbergstr. 35 (Stadtbüro) 

Öffnungszeiten:  

Mo-Mi: 8.00 - 17.00 Uhr 

Do:  8.00 - 18.00 Uhr 

Fr:  8.00 - 12.00 Uhr 

Telefon: 06421 / 201-801 

Die Stadt Marburg gibt den Studierenden ein einmaliges Geldgeschenk in Höhe 

von 100 €, die ab August 2004 erstmals ihren Erstwohnsitz in Marburg melden. 

BAföG-Amt (Amt für Ausbildungsförderung), Erlenring 5 (Mensa/Studentenwerk) 

Öffnungszeiten:  

Mo, Di, Do:  11.00 - 14.30 Uhr 

Fr:  11.00 - 13.00 Uhr 

Telefon: 06421 / 296-0 

Arbeitsamt (Jobvermittlung), Afföllerstr. 25 

Öffnungszeiten: 

Mo  7.30 - 16.15 Uhr 

Di  7.30 - 16.15 Uhr 

Mi  7.30 - 13.00 Uhr 

Do  7.30 - 18.00 Uhr 

Fr  7:30 - 14.00 Uhr 

Telefon: 06421 / 555111 
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Zentrale Arbeitsstelle für Studienorientierung und Beratung (ZAS), Biegenstr. 10 

Öffnungszeiten:  

Mo  09.30 - 12.30 Uhr 

Mi, Do  14.00 - 17.00 Uhr 

Fr  09.30 - 12.30 Uhr. Sonst nach Vereinbarung. 

Telefon: 06421 / 2826037 

T-Punkt, Gutenbergstr. 14 

Öffnungszeiten:  

Mo-Fr  9.00 - 19.00 Uhr   Sa 9.30 - 15.00 Uhr 

Telefon: 0800 / 3301000 

Kundenzentrum der Stadtwerke, Universitätsstraße 1-3 

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr  9.00 – 18.00 Uhr 

Telefon: 06421 / 205228 

Landesprüfungsamt, Neue Kassler Straße 62d 

(Anerkennung von Scheinen, Physikumsanmeldung, Famulatur, PJ…) 

Öffnungszeiten: 

Mo-Do 8.30 – 12.00 Uhr 

Tel. 06421-3897-315 (Fr. Schlotthauer) 

Unibibliothek (UB), Wilhelm-Röpke-Str. 4 

Öffnungszeiten und Ausleihe:  

Mo-So  8.00 – 24.00 Uhr 

Telefon: 06421 / 2825130 (Information) 

Zentrale Medizinische Bibliothek (ZMB), Lahnberge: Eingang Conradistraße 

Präsenzbibliothek, keine Ausleihe, deshalb alle Bücher immer vor Ort 

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr  8.00 – 21.00 Uhr   Sa-So  9.00 - 20.00 Uhr 

Telefon: 06421 / 2865134
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Zimmer in Aussicht? 

Wohnen in Marburg 

Da wir Euch auch in diesem Jahr nichts Aufbauendes zur Marburger 

Wohnungsnotsituation sagen können, geben wir Euch ein paar Tipps. 

 

1. Studentenwohnheime (öffentliche) 
Anmeldung: Studentenwohnheimverwaltung des Studentenwerks in der 

Mensa am Erlenring 5, oberste Etage. 

Öffnungszeiten: 

 Mo - Fr 09.30 -13.00 Uhr 

Telefon: 06421 /296145 

Tip: Häufiges Erscheinen erhöht die Chance beträchtlich, da Zimmer oft 

kurzfristig frei werden. 

 

2. Studentenwohnheime (private) 
- Marbacher Weg 5; Tel. 06421 / 66063 

- Renthof 20, Tel. 06421 / 67446 

- Robert Schumann, Sybelstraße 1, Tel. 06421 / 25542 

- Rudolf-Bultmann-Straße 4, 06421 / 9690 (Evang. Studierendegemeinde) 

 

3. Zeitung lesen und/oder Anzeigen aufgeben 
- MAZ (Mittelhessische Anzeigen Zeitung)  

Mittwochvormittag druckfrisch  

Anzeigenannahme: 06421 / 96200 - 

- OP (Oberhessische Presse) 

Do. und Sa. großer Wohnungsteil, ab 06.00 Uhr am Bahnhof erhältlich 

Anzeigenannahme: 06421 / 409-205 (Anzeigen lohnen sich) 

- Express (Marburger und Giessener Szeneblatt) 
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jeden Donnerstagabend in Kneipen und Geschäften kostenlos ausliegend 

Anzeigenannahme: 06421 / 64094 (Internet: www.marbuch-verlag.de) 

 

4. Internetseiten nach WG-Angeboten durchsuchen 

z.B. www.wg-gesucht.de, www.marbuch-verlag.de 

 

5. RCDS Zimmer- und Wohnungsvermittlung 
Gisselbergerstraße 17, Tel. 06421 / 24994, der RC"D"S, wie er auch tituliert 

wird, ist ein Ableger der CDU. 

 

6. AStA – Zimmervermittlung 
In der Mensa im Untergeschoß, siehe dortige Körbchen. 

 

7. Schwarze Bretter in der Mensa, Unibibliothek, Kneipen, etc. 
Anzeigen lesen und selbst aushängen. 

 

8. Makler 
Siehe Telefonbuch, wegen der hohen Vermittlungsgebühren nur bedingt zu 

empfehlen. Auf jeden Fall vergleichen! 

 

Wenn gar nichts mehr hilft 
Erst einmal beim Tutor wohnen.  

 

Für ganz schwere Fälle nach der OE 

(wenn ihr noch nicht mit ihr/ihm zusammen seid): 

Deutsche Jugend Herberge Marburg, 

Jahnstraße 1,  

Tel. 06421 / 23461 oder Notunterkünfte des Studentenwerks 
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Parken 

Wie vielleicht schon bemerkt ist dies in Marburg ein schwieriges Unterfangen. 

Parkplätze gibt es wenige, kostenlose noch weniger. Solltest Du dennoch das Glück 

haben, einen Stellplatz gefunden zu haben, sind folgende Regeln zu beachten: 

1. Wo Parken nicht erlaubt ist, wird abgeschleppt. 

2. Ausreichend Parkscheine ziehen: sonst Strafzettelgarantie 

3. Parkscheibe: Beim Weiterstellen Wagen rollen lassen, manche Politessen 

merken sich die Ventilstellung 

 

Zwar kostenpflichtig, aber mit hoher Wahrscheinlichkeit auf einen freien Parkplatz 

sind die Lahnwiesen (bei Regen allerdings Hochwassergefahr!). 

 

Wer keinen eigenen Stellplatz hat, lässt das Auto am besten zu Hause. 

Da Marburg eine sehr überschaubare Stadt ist, lässt sich alles bequem zu Fuß oder 

mit dem Fahrrad erreichen. Für die Sportlichen unter Euch sogar die Lahnberge! 

 

Wenn Ihr Marburg dennoch einmal verlassen wollt 
Dann geht doch mal beim ASTA in der Mensa oder an der 

Mitfahrzentrale in der Zahnklinik (im Keller ) vorbei. Dort gibt werden immer 

Mitfahrgelegenheiten angeboten. Wenn Ihr eine sucht, schaut nach, ob irgendeiner in 

Eure Richtung will. Ebenso umgekehrt: Wenn Ihr noch jemanden mitnehmen wollt, 

dann könnt Ihr hier Eure Adresse hinterlassen. 

Oder Ihr schaut im Internet unter: www.mitfahrgelegenheit.de, 

www.mitfahrzentrale.de 

Dank des Semestertickets kommt Ihr auch mit dem Zug (sogar IC) recht weit und das 

umsonst. 
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Mensa 

Keine Lust auf Kochen? Der Kühlschrank ist leer und das Geschirr dreckig? 

Kein Problem! 

Dafür gibt’s in Marburg zwei Mensen, die Euch in kulinarischen Dingen preiswert 

versorgen können. Eine davon liegt nahe dem Hörsaalgebäude direkt an der Lahn, 

die andere befindet sich in Nachbarschaft zum Klinikum auf den Lahnbergen. 

 

In beiden Mensen wird gibt es täglich das identische Essensangebot. Zur 

Auswahl stehen drei Menüs, ein Tageshit und ein Wochenhit. Dazu kann man 

verschiedene Beilagen wählen. Je nach Menüart unterschiedlich viele. 

Zu beachten ist die Art der Bezahlung. In den Mensen wird nicht bar, sondern 

mit der „U-Card“ bezahlt. Die U-Card besitzt Scheckkartenformat und hat 

einen aufladbaren Chip, von dem an der Kasse abgebucht wird. Gegen 

Vorlage des Studienausweises und 10€ (wovon 5€ Pfand sind) könnt Ihr diese 

in beiden Mensen erwerben. Dort befinden sich auch jeweils Automaten, an 

welchen ihr Eure Karten wieder aufladen könnt. 

Zu beiden Mensen gehört eine Cafeteria. Dort gibt es Frühstück, Süßigkeiten 

und auch Alternativen zum Mensamenü. Ein wenig teurer, dafür auch ein 

bisschen leckerer. 

 

Achtung: Samstags hat nur die Mensa in der Stadt geöffnet, sonntags sind 

beide Mensen geschlossen! 

 

Also dann,      Öffnungszeiten der Mensa: 

Guten Appetit!    Mo-Do: 11.30 – 14.15h 

Fr: 11.30 – 14.00h 

Sa: 12.00h – 14.00h (nur Lahntal, oben zu!) 
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Kneipenführer 

Keine Garantie auf Vollständigkeit; die Beschreibungen entsprechen den 

subjektiven Eindrücken des Verfassers (also alle selbst ausprobieren!). 

 

Brasserie, Reitgasse 8 

 Nette gemütliche Kneipe mit gutbürgerlicher Küche aus deutschen Landen, 

meistens sehr voll. 

Café 1900, Barfüßerstraße 27 

 Ruhige, modern eingerichtete Avantgardekneipe. Guter Ort um deine neue 

Flamme auszuführen (Tipp: empfiehl ihm/ihr den Mozarella-Auflauf). 

Cafe Auflauf, Steinweg 1 

 Die leckersten Aufläufe Marburgs. Und das Beste: Frazzkeller und Delirium 

gleich nebenan! 

Cafe Barfuß, Barfüßerstraße 33 (wo auch sonst?) 

 Nicht schick, einfach gut. 1A Essen zu studienreformkompatiblen Preisen (O-

Ton), auch in größerer Gruppe immer wieder schön. 

Cafe Vetter, Reitgasse 4 

 Ein plüschiges Oma-Cafe mit den weltbesten Torten (solltet ihr nur mit Euren 

Großeltern besuchen). 

Cavete, Steinweg 12 

 Urige und einzige Jazz-Kneipe Marburgs, montags immer Free-Jazz-Session; 

nette Weinkarte. 

Delirium, Steinweg 3 

 „Delirium delarium, voll wie ein Aquarium!“ 

Diese Kneipe hält was sie verspricht: Billiges Bier, billige Kurze (Tipp: probiert 

einen „rostigen Nagel“), und billige Einrichtung. Es zieht ein bisschen an den 

Fensterplätzen; absolut nichts für Yuppies. 
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Destille, Neustadt 25 

 Moderne Einrichtung, teurer als andere Kneipen. 

Dafür kann man durch die große Fensterfront gut die Passanten beglotzen. 

(Tipp: beachtet die Cocktail-Aktionstage!) 

Frazzkeller, Steinweg 3 

 Direkt unter dem Delirium. Bier noch billiger, Kurze noch billiger, Einrichtung 

mittlerweile rundum erneuert. Klarer Fall von „Nicht schön aber selten!“. 

Havanna, Am Grün 58 

 Cocktail-technisch die Adresse in Marburg. (Tipp: bevor ihr dort einkehrt, geht 

noch mal schnell beim Kreditinstitut eurer Wahl vorbei – Cocktailpreise wie am 

Ballermann!) 

Hinkelstein, Markt 18 

 Grottengut. Gute Altbierbowle; im Vollrausch sollen dem einen oder anderen 

auch schon Asterix und Obelix begegnet sein. (Tipp: Toilettenbesuch bis max. 

0,5 Promille – ihr werdet schon noch sehen warum) 

Hugo´s, Gerhard-Jahn-Platz 21a 

 Hinter dem Cineplex. Moderner, aufstrebender Laden. Persönliches Highlight: 

Hier gibt es tatsächlich Früh-Kölsch! Im Sommer mit Biergarten (oder dem, 

was man in Marburg darunter versteht). 

Kult, Temmlerstraße 7 

 Typisches Dorf-Disco-Format mit guten Aktionen (Tipp:99-Cent-Party; 

dienstags: Alternative-Abend). Anfang des Semesters steigt hier die 

traditionelle Mediziner-Party, die zu den absoluten Pflichtveranstaltungen für 

Mediziner und alle anderen gehört. Da lohnt es sich sogar zu laufen. 

Café Journal, Elisabethstraße 14 

 Gegenüber vom Hotel. Hier kann man auch mal gut eine Kleinigkeit Essen. 

Aufgrund minimal zu verrichtender Laufarbeit erste Adresse nach bestandener 

(und falls nicht, dann erst recht) Anatomieprüfung. 
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Maxx, Barfüßer Str.55 

 Gemütliches Restaurant mit urigem Kellergewölbe und einer Möglichkeit 

draußen zu sitzen, um die Menschen beim Schlendern zu beobachten 

Mexicali, Biegenstrasse 31 

 Noch eine Cocktail-Bar. Allerdings mit beachtlicher Tex-Mex-Küche. 

Molly Mallones, Wehrdaer Weg 16a 

 Gemütlich-uriger Irish-Pub, oft Live-Musik, natürlich auch Guinness. 

Pegasus, Schloßtreppe 2 

 Die Marburger Sommer- und Winterkneipe. Wenn es warm ist unter’m Baum 

sitzen, wenn es kalt wird (traditionell im Winter) stehen Gasöfen bereit. 

(Achtung: Auch in Glühwein versteckt sich irgendwo Alkohol) 

Quodlibet , Am Grün 37 

 Tollster, schönster Biergarten Marburgs, mit großartigem Grillservice im 

Sommer. Wenn alle Läden in Marburg geschlossen sind und ihr noch einen 

Kasten Bier braucht, erste Anlaufstelle nach der Tanke. 

Sudhaus, Hirschberg 12 

 Lokalität mit dem Prädikat „coole Sportlerkneipe“. Wichtige Fußballspiele 

werden hier gezeigt. (Tipp: Man kann hier um die Rechnung würfeln) 

UNIX, Am Grün 1 

 Hier steigen regelmäßig beachtliche Partys. (Achtung: berühmt sind vor allem 

die Zahniparties!). 

 

 

Viel Spaß beim Nachtesten! 

 

Eure Probetrinker 


